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Altglas-Recycling im Landkreis SÜW:
Chancen und Herausforderungen

Im Landkreis SÜW werden Altglascontainer entfernt, um
illegale Müllablagerungen zu bekämpfen. Bürger können

alternative Standorte nutzen.

Die Themen Recycling und Mülltrennung sind für die Umwelt und
die Gesellschaft von großer Bedeutung. Altglasverwertung spielt
hierbei eine zentrale Rolle, da sie einen wesentlichen Beitrag zur
Reduzierung von Ressourcenverbrauch und CO2-Emissionen
leisten kann. Im Landkreis Südliche Weinstraße (SÜW) ist die
Entsorgung von Altglas im letzten Jahr mit rund 4100 Tonnen
signifikant gewesen. Diese Zahl ist bemerkenswert,
insbesondere im Vergleich zu den 3500 Tonnen im Jahr 2004
und den 4600 Tonnen in 2021, die durch den Eigenbetrieb
Wertstoff-Wirtschaft (EWW) erfasst wurden.

Die Bedeutung der Altglasverwertung

Altglas ist ein wertvoller Rohstoff, der für die Herstellung neuer
Glasverpackungen unverzichtbar ist. Der große Vorteil von
Altglas ist, dass es unendlich oft recycelt werden kann. Dies
bedeutet, dass der Materialbedarf für die Produktion neuer
Gläser deutlich gesenkt wird. Die Effizienz der Recyclingprozesse
ist ebenfalls beeindruckend: Heute bestehen Glasverpackungen
im Durchschnitt zu rund 60 Prozent aus Recyclingglas, während
grüne Glasprodukte sogar bis zu 90 Prozent Recyclinganteil
erreichen.

Herausforderungen bei der Mülltrennung



Trotz der zahlreichen Entsorgungsmöglichkeiten – im gesamten
Landkreis gibt es etwa 130 Containerstandorte – gibt es immer
wieder Probleme mit unsachgemäßer Abfallentsorgung. Rolf
Mäckel, Werkleiter des EWW, erläutert, dass zunehmend Müll
vor und in den Altglascontainern abgelegt wird, was die Qualität
des Recyclings negativ beeinflusst. Diese Entwicklung ist nicht
nur ein Ärgernis, sondern führt auch zu zusätzlichen Kosten in
der Entsorgung.

Maßnahmen der Stadtverwaltung Annweiler

Um dem Problem entgegenzuwirken, hat die Stadtverwaltung
Annweiler reagiert und die Altglascontainer am Trifelsstadion
entfernt. Die Bürger sind nun aufgefordert, alternative Standorte
wie die Valentin-Ort-Straße oder weitere Bereiche wie die
Asselsteinstraße und Burgenring zu nutzen. Dies verdeutlicht die
aktive Rolle der Verwaltung in der Förderung einer sauberen
Umgebung und einer effektiven Mülltrennung.

Schlussfolgerung

Die Entwicklung der Altglasentsorgungszahlen und die
Herausforderungen der Mülltrennung zeigen, wie wichtig das
Bewusstsein der Bürger für umweltfreundliches Verhalten ist.
Die aktive Teilnahme an Recyclinginitiativen und die saubere
Trennung von Abfällen können einen positiven Einfluss auf die
Umwelt haben. Der Landkreis SÜW ist auf dem richtigen Weg,
jedoch benötigt es die Mithilfe aller Bürger, um die gesteckten
Ziele für eine nachhaltigere Zukunft zu erreichen.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/


Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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